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Montage Hinweise 
Warn,- und Montagehinweise WB14, WB16, WB18 
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Vorwort 

Vielen Dank, dass Sie sich für eine LED Rundumleuchte, aus dem Hause Amber-Products-Germany 
entschieden haben.  
Hierbei handelt es sich um ein Qualitätsprodukt, welches mit größter Sorgfalt und unter ständiger 
Qualitätskontrolle, für Sie gefertigt wurde. 
Die Rundumleuchten WB14, WB16, WB18 und SBR16 erfüllen die Norm nach ECE-Regelung Nr. 10 
sowie ECE-Regelung Nr. 65. 
Die entsprechenden Prüfdokumente finden Sie am Ende dieser Montageanleitung. 

Um einen ordnungsgemäßen und sicheren Betrieb gewährleisten zu können, lesen Sie sich diese 
Anleitung aufmerksam bis zum Ende durch und beachten die Montage,- und Warnhinweise. 

Beachten Sie bitte, dass zum Betrieb von Rundumleuchten, eine Genehmigung erforderlich ist. 

Blau   | StVZO §52a Absatz 3 (Zusätzliche Scheinwerfer und Leuchten) 
Gelb   | StVZO §52a Absatz 4 (Zusätzliche Scheinwerfer und Leuchten) 
Andere Farben  | StVZO §70 (Ausnahmen) 
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Montageort 

Ermitteln Sie vor Beginn der Installation einen geeigneten Montageort. 
Durch die Installation dürfen keine sicherheitsrelevanten Teile oder Funktionen am Fahrzeug 
beeinträchtigt werden. Kontaktieren Sie ggfs. vor Beginn, den Fahrzeughersteller. 
Die Rundumleuchte muss parallel zur Längsmittelebene (Abb. 1) angebracht werden. Auf eine 360° 
Sichtbarkeit ist zu achten. 
Sollte eine 360° Sichtbarkeit aufgrund von Aufbauten nicht möglich sein, sind zusätzliche Leuchten 
erforderlich. 

  

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 1 

Abb. 2 
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Montage,- und Warnhinweise für Warnleuchten mit Vakuum Sockel 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 
 

Die Oberfläche am Fahrzeug muss Glatt 
und frei von Verschmutzungen und 
Schäden sein. Bei Schäden an der 
Fahrzeuglackierung, Dellen oder porösen 
Untergründen ist eine Montage nicht 
gestattet. Die max. zulässige 
Umgebungstemperatur von -12°C bis 
+49°C ist bei der Verwendung zu 
beachten. Bei der Verwendung oberhalb 
von 1.524m (ü.NN) kann die Haftkraft 
nachlassen. 
Prüfen Sie vor jeder Nutzung, den 
Vakuumsockel der Warnleuchte. Dieser 
muss frei von Verschmutzungen und 
Schäden sein. Entfernen Sie die rote 
Transportschutzkappe vor dem anbringen. 

 Positionieren Sie die Rundumleuchte 
auf dem Fahrzeugdach und beachten 
die korrekte Ausrichtung (Abb. 1). 
Der rote Warn-Ring sollte für Sie 
sichtbar sein. 
Der Vakuumsockel muss bündig und 
sauber aufliegen. Betätigen Sie den 
weißen Pumpen-Kolben so oft, bis 
der rote Warn-Ring nicht mehr 
sichtbar ist. 
Prüfen Sie den korrekten Sitz der 
Warnleuchte. 

 

Warnleuchten mit Vakuumsockel, sind nur für den temporären Einsatz konzipiert und sollten nach jedem 
Einsatz entfernt werden. Die Transportschutzkappe sollte nach jeder Verwendung angebracht werden um 
den Vakuumsockel vor Beschädigungen oder Verschmutzungen zu schützen. 
Der rote Warn-Ring am Pumpen-Kolben, sollte stets vom Nutzer überwacht werden. Sollte dieser sichtbar 
sein, muss erneut nach gepumpt werden bzw. eine andere Position ausgewählt werden. 

Zum Lösen der Warnleuchte, sichern Sie vorab die Warnleuchte gegen herabfallen. 
Heben Sie die Löselasche leicht an, bis der rote Warn-Ring am Pumpen-Kolben wieder vollständig sichtbar ist. 
Nach eine längeren Verweildauer der Warnleuchte auf dem Fahrzeugdach, kann bei höherer 
Außentemperatur z.B. nach direkter Sonneneinstrahlung, der Vakuumsockel auch nach dem lösen noch 
festsitzen. Warten Sie solange bis sich die Temperatur wieder senkt und die Warnleuchte sich wieder leicht 
lösen lässt, um Schäden an Fahrzeug und Warnleuchte zu vermeiden. 

Abb. 3 

Abb. 4 
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Montage,- und Warnhinweise für Warnleuchten mit Magnet Sockel (DIN Bauform C) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Oberfläche muss Glatt und frei von 
Verschmutzungen sowie Schäden sein. Bei 
Schäden an der Fahrzeuglackierung, 
Dellen oder porösen Untergründen ist 
eine Montage nicht gestattet. 
Warnleuchten mit Magnetsockel sind nur 
für Eisenhältige Oberflächen mit einer 
Stärke mind. von 0,7mm zulässig. Eine 
Montage auf Glas,- Kunststoff oder 
Aluminiumoberflächen ist nicht gestattet.  
Prüfen Sie vor jeder Nutzung, den 
Magnetsockel der Warnleuchte. Dieser 
muss frei von Verschmutzungen und 
Schäden sein. 

 

Warnleuchten mit Magnetsockel, sind nur für den temporären Einsatz konzipiert und sollten nach jedem 
Einsatz entfernt werden. 
Magnete weisen erhebliche Anzugs - und Abstoßkräfte auf, vermeiden Sie die Gefahr von Verletzungen 
durch Quetschung oder Splitterbildung. 
Grundsätzlich beziehen sich magnetische Werte auf eine Magnetgeometrie, die dem optimalen Arbeitspunkt 
auf der Arbeitsgeraden entspricht. Irreversible Verluste der magnetischen Eigenschaften treten zum Teil 
bereits bei geringen Temperaturen auf. Bitte beachten Sie, dass sich magnetische Werte auf 
Raumtemperaturen beziehen. Berücksichtigen Sie bei allen Anwendungen Sicherheitszuschläge für die in 
Frage kommenden Leistungsparameter. Führen Sie einen Praxistest durch. 
 

Halten Sie die Warnleuchte mit 
beiden Händen seitlich fest, bevor 
Sie diese positionieren. Achten Sie 
unbedingt darauf, dass sich keine 
Körperteile unterhalb der 
Warnleuchte befinden, während Sie 
die Warnleuchte aufsetzen. Dies 
kann schwere Quetschungen zur 
Folge haben. 
Halten Sie die Warnleuchte in einem 
Winkel von ca. 45°, während Sie 
diese positionieren und neigen diese 
dann an der gewünschten Position, 
langsam auf die Oberfläche ab. 

Abb. 5 

Abb. 6 
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   Montage,- und Warnhinweise für Warnleuchten mit 3-Punkt Sockel (DIN Bauform B1)  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Zahnscheibe 

Fahrzeugdach 

Mutter 

Dichtungsunterlage 
(Bohrschablone) 
 

Rundumleuchte 

Schraube 
(Bohrer ø5,2mm) 

Kabeleinführung 
(Bohrer ø6,5mm) 
Scharfe Kanten & Grate 
entfernen. 
Schutz vor Korrosion und 
Wassereintritt herstellen. 

Abb. 7 
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Elektrischer Anschluss 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Arbeiten an der Fahrzeugelektrik, sollten nur durch eine Fachkraft erfolgen.  
Beachten Sie die nationalen Normen und Anbauvorschriften des Fahrzeugherstellers. 
 

+12/24VDC 
(Sicherung abhängig 
verwendeter Leuchte) 
 

+12/24VDC 
(Sicherung abhängig 
verwendeter Leuchte) 
 

Masse 
(Klemme 31) 
 

Masse 
(Klemme 31) 
 

Synchronisation 
Bei allen Leuchten, muss vorab, dass gleiche 
Blitzmuster eingestellt sein. 

Zum Ändern des Blitzmusters: 
1. Leuchte einschalten 
2. Gelbe Ader auf +12/24V für 1 Sek. Tippen 
(Zuletzt eingestellte Blitzmuster, bleibt gespeichert) 

ECE-R65 zulässiges Blitzmuster = Doppelblitz 2Hz 

 

Einstellung Phasenlage 
+12/24V angelegt = Phase 1 (Leuchten in Gruppe 1 blinken synchron) 

+12/24V nicht anliegen = (Leuchten in Gruppe 1 blinken alternierend zu Leuchten in Gruppe 2) 
 

Abb. 8 



 
 

8 
 

Blitzprogramme WB14 

Nr. Beschreibung   Nr. Beschreibung  
1 Doppel 2Hz R65  8 Mega  
2 Einfach   9 Ultra  
3 Vierfach   10 Einfach-Vierfach  
4 Einfach   11 Einfach H/L  
5 Doppel      
6 Vierfach      
7 Fünffach      

 

Blitzprogramme WB16  

Nr. Beschreibung   Nr. Beschreibung  
1 Doppel 2Hz R65  8 Mega  
2 Einfach   9 Ultra SAE 
3 Vierfach   10 Einfach-Vierfach  
4 Einfach SAE  11 Einfach H/L  
5 Doppel SAE  12 Drehlicht Einfach  
6 Vierfach SAE  13 Drehlicht Zweifach  
7 Fünffach SAE  14 Drehlicht Fünffach  

 

Blitzprogramme WB18 

Nr. Beschreibung   Nr. Beschreibung  
1 Doppel 2Hz R65  8 Mega  
2 Einfach   9 Ultra SAE 
3 Vierfach   10 Einfach-Vierfach  
4 Einfach SAE  11 Einfach H/L  
5 Doppel SAE  12 Drehlicht Einfach  
6 Vierfach SAE  13 Drehlicht Zweifach  
7 Fünffach SAE  14 Drehlicht Fünffach  

 

Änder Blitzmuster bei Rundumleuchten mit Magnet,- oder Vakuumsockel 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1. Hauben öffnen durch gegen den 
Uhrzeigersinn. 

2. Leuchte in Betrieb nehmen. 
3. Drucktaster betätigen bis zum 

gewünschten Blitzmuster. 
4. Haube schließen durch drehen im 

Uhrzeigersinn. 
(Dichtungsring muss sauber anliegen) 

Durch statische Entladung, kann die 
Elektronik zerstört werden. Bitte 
entsprechende ESD Schutzmaßnahmen 
beachten. 

Abb. 9 
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Wartung und Reinigung bei Rundumleuchten mit Vakuumsockel 

In regelmäßigen Abständen sollte der Vakuumsockel auf Beschädigungen bzw. Abnutzungen geprüft 
werden. Zur Reinigung verwenden Sie nur Fusselfreie Tücher, sowie Wasser und ein mildes 
Reinigungsmittel. Verwenden Sie keine Säurehaltigen oder aggressive Reiniger.  
Entfernen Sie den weißen Luftfilter auf der Unterseite des Sockels, vor dem reinigen. 
Halten Sie den Vakuumsockel während des Reinigungsvorganges nach unten, um Wassereintritt in 
die Pumpe zu vermeiden. 
Nach dem reinigen muss die Leuchte trocken sein, bevor Sie den Luftfilter wiedereinsetzen. 

Verwenden Sie keine Hochdruckreiniger, Dampfreiniger bzw. Waschstraßen! 

Wartung und Reinigung bei Rundumleuchten mit Magnet,- oder 3-Punkt Sockel 

In regelmäßigen Abständen sollte der Vakuumsockel auf Beschädigungen bzw. Abnutzungen geprüft 
werden. Zur Reinigung verwenden Sie nur Fusselfreie Tücher, sowie Wasser und ein mildes 
Reinigungsmittel. Verwenden Sie keine Säurehaltigen oder aggressive Reiniger.  
Entfernen Sie den weißen Luftfilter auf der Unterseite des Sockels, vor dem reinigen. 
Halten Sie den Magnetsockel während des Reinigungsvorganges nach unten, um Wassereintritt in die 
Pumpe zu vermeiden. 
Nach dem reinigen muss die Leuchte trocken sein, bevor Sie diese wieder verwenden. 

Verwenden Sie keine Hochdruckreiniger, Dampfreiniger bzw. Waschstraßen! 
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Technisch Eigenschaften 

WB14 LED Rundumleuchten (B14) 

Betriebsspannung: 12-24VDC 
Stromaufnahme: 1,6A @ 12,8VDC 
Stromaufnahme max.: 3,2A @ 12,8VDC 
Leistungsaufnahme max.: 42 Watt 
Empfohlene Sicherung: 5A 
Zulässige Umgebungstemperatur: -40°C bis +75°C 
Anzahl Leuchtmittel: 10 Stück LED á 3 Watt 
Typprüfungen: ECE-R65 Klasse 1 - TB1 - TA1 (Blau & Gelb) | ECE-R10 alle 
WB14P**  | DIN B1  | ø142mm | H x 128mm | ø 130mm Lochkreis 
WB14M**  | DIN C   | ø130mm | H x 128mm | V/max 250 km/h 
WB14D**  | DIN A1 | ø130mm | H x 202mm 
 

WB16 LED Rundumleuchten (B16) 

Betriebsspannung: 12-24VDC 
Stromaufnahme: 1,2A @ 12,8VDC 
Stromaufnahme max.: 2,4A @ 12,8VDC 
Leistungsaufnahme max.: 30 Watt 
Empfohlene Sicherung: 5A 
Zulässige Umgebungstemperatur: -40°C bis +75°C 
Anzahl Leuchtmittel: 8 Stück LED á 3 Watt 
Typprüfungen: ECE-R65 Klasse 1 - TB1+2 - TA1 (Blau & Gelb) | ECE-R10 alle 
WB16P**  | DIN B1  | ø142mm | H x 80mm | ø 130mm Lochkreis 
WB16M**  | DIN C   | ø130mm | H x 80mm | V/max 250 km/h 
WB16D**  | DIN A1 | ø130mm | H x 158mm 
WB16V**  |    | ø130mm | H x 135mm | V/max 250 km/h 

 

WB18 LED Rundumleuchten (B18) 

Betriebsspannung: 12-24VDC 
Stromaufnahme: 0,9A @ 12,8VDC 
Stromaufnahme max.: 1,7A @ 12,8VDC 
Leistungsaufnahme max.: 22 Watt 
Empfohlene Sicherung: 3A 
Zulässige Umgebungstemperatur: -40°C bis +75°C 
Anzahl Leuchtmittel: 15 Stück LED 
Typprüfungen: ECE-R65 Klasse 1 + 2 - TB1 - TA1 (Blau & Gelb) | ECE-R10 alle 
WB18P**  | DIN B1  | ø142mm | H x 115mm | ø 130mm Lochkreis 
WB18M**  | DIN C   | ø118mm | H x 115mm | V/max 250 km/h 
WB18D**  | DIN A1 | ø130mm | H x 193mm 
WB18V**  |    | ø175mm | H x 117mm | V/max 250 km/h 
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Prüfbescheinigung WB14 (B14) ECE-R65 
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Prüfbescheinigung WB16 (B16) ECE-R65 
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Prüfbescheinigung WB18 (B18) ECE-R65 
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Kontakt 

Entsorgung 

Disclaimer 

 

Sie haben Fragen oder benötigen Unterstützung? 
Kontaktieren Sie uns. 

Montag – Donnerstag: 8:00 Uhr – 12:00 Uhr und 13:00 Uhr - 16:00 Uhr 
Freitag   8:00 Uhr – 14:00 Uhr 

 

Amber-Products-Germany 
Au Straße 10 
73630 Remshalden (bei Stuttgart) 
Telefon 07151 – 3681 60 0 
Telefax 07151 – 3681 60 1 
Email info@apgermany.de 
Web www.apgermany.de 

 

 

 

Elektrogeräte gehören nicht in den Hausmüll. Führen Sie die Geräte den ausgewiesenen 
Sammelstellen zu oder senden uns die Ware zur Entsorgung zurück. 

 

 

 

 

 

 

Stand: 01.11.2017  
Druckfehler, technische Änderungen und Irrtümer vorbehalten! 
Bilder und Technische Zeichnungen unterliegen dem Urheberschutz. 
Die Weitergabe bzw. ein Vervielfältigen ist nur mit einer schriftlichen Genehmigung gestattet. 

© Amber-Products-Germany | 2017 

 

 

 

 


